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Schulferien und bewegliche Ferientage 

 

In Deutschland gibt es Schulferien. Das bedeutet, dass die Schulen zu bestimmten 
Zeiten im Jahr für einen längeren Zeitraum (mindestens eine Woche) geschlossen sind. 
Diese Ferien dienen der Erholung der Schüler und Schülerinnen. Oftmals werden die 
Ferien nach Jahreszeiten oder Feiertagen benannt.  

 

Schulkinder haben folgende Ferienzeiten: 

• Die Sommerferien dauern ca. sechs Wochen und beginnen gegen Ende Juli und 
dauern bis Anfang/Mitte September. 

• Die Herbstferien dauern eine Woche und finden über den 1. November (Allerheiligen) 
statt. 

• Die Weihnachtsferien erstrecken sich über die Zeit um das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel. Sie beginnen vor dem 24. Dezember und enden meist nach dem 6. 
Januar. 

• Die Osterferien sind eine weitere Pause im Schuljahr und finden im Frühling über die 
Osterfeiertage statt. 

• Die Pfingstferien finden im Mai oder Juni, über die Pfingsttage, statt. Sie dauern zwei 
Wochen. 

In den Schulferien hat die Schule geschlossen, es ist also kein Unterricht. Dennoch 
bieten viele Schulen, Vereine oder Städte eine Betreuung an. Diese ist freiwillig und 
kostet oftmals Geld. Können Eltern den regulären Beitrag nicht zahlen, kann man 
finanzielle Unterstützung anfragen. 

Zusätzlich zu den Schulferien sind auch an bestimmten Feiertagen alle Schulen 
geschlossen, zum Beispiel am 1. Mai (Tag der Arbeit) und 3. Oktober (Tag der 
deutschen Einheit). Außerdem gibt es sogenannte bewegliche Ferientage. Das sind fünf 
Tage pro Jahr, die die Schulen individuell festlegen können. Dadurch haben sie die 
Möglichkeit örtliche Besonderheiten zu berücksichtigen, wie Fastnacht, Feste oder 
Jahrmärkte in der Region. 
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Außerhalb der Ferienzeiten haben Schüler und Schülerinnen die Pflicht, am Unterricht 
teilzunehmen. Das gilt auch für die Tage direkt vor und nach den Ferien. Nur in 
bestimmten Ausnahmefällen können Kinder und Jugendliche vom Unterricht befreit 
werden, zum Beispiel für religiöse Feste (z. B. Zuckerfest, Opferfest, Passahfest, 
Laubhüttenfest, Konfirmation, Erstkommunion). Dies erfordert einen Antrag der Eltern. 
Sonstige Beurlaubungen sind nur möglich, wenn die Eltern rechtzeitig einen 
schriftlichen Antrag stellen und die Fehlzeiten gut begründen können. 

 

Weitere Informationen zur Beurlaubung finden Eltern in unserem Formblatt 
„Entschuldigung (Krankheit/Beurlaubung)“ unter der Website  
www.wegweiser-bw.de/material/schule. 
 

http://www.wegweiser-bw.de/material/schule

